
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

21.09.2009 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat III 
Dezernat II 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 
   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
   zur abschließenden Beschluss-        
fassung Fachausschuss 

 
Amt: Grünflächen- und 
Umweltamt  

Behandlung in  
öffentl. Sitzung 

Ja 
 

Nein 
 

 OBW bei abschl. Beschluss-
fassung Magistrat 

 
 

 
Ja 

 
Nein  

Internetfähig     

Verteiler: 

 

 
Vorlage-Nr. 2009/0414 
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

 
Betreff: Investive Beschaffungen von Fahrzeugen, Maschinen und Geräten im Grünflächen- 

und Umweltamt,  Abteilung Friedhöfe 
 
Vorlage vom: 16. 9.2009 
 

Beschlussvorschlag: 
1. Der Anschaffung von Maschinen, Geräten sowie Betriebsausstattung für die Abteilung Friedhöfe 

im Grünflächen- und Umweltamt bei  Kostenstelle 067-110-0010 wird zugestimmt.  
2. Die erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von insgesamt 303.100,00 Euro werden aus Haus-

haltsausgaberesten 2008 bei Kostenstelle 067-010-1100, Investitions-Nr. 08067-4006 „Grünan-
lagenumgestaltung/Offenlage Darmbach“ zur Verfügung gestellt.  

3. Nicht verbrauchte Mittel werden in das Haushaltsjahr 2010 übertragen. 
 
 

 

Anlagen: Prüfungsbefund EAD v. 05.05.08 
Prüfungsbefund EAD v. 30.03.09 

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Berichtsseite zur Magistratsvorlage vom 16.09.2009  
 
Bericht: 
 
Im Bereich der Friedhofsunterhaltung stehen folgende Ersatz- bzw. Neubeschaffungen im Bereich 
der Fahrzeuge und Betriebsausstattung an:  
 
Kostenstelle 067-110-0010 
Der vorhandene Lkw hat in den Jahren 2006, 2007 und zuletzt 2009 kostenintensive Instandsetzun-
gen erfahren. Auf Grund seines Alters – Baujahr 1992 – und der geleisteten Betriebsstunden von 
16.622 Stunden, dies entspricht einer Fahrleistung von 1,009 Mio. km, wird eine Ersatzbeschaffung 
dringend empfohlen.  
 
Dieser Lkw mit einem zulässigen Gesamtgewicht von 14 to wird zum Aufnehmen von Abfällen aller 
Art aus den Sammelstellen innerhalb der Friedhöfe und Abtransport zum nächst gelegenen größe-
ren Zwischenlager verwendet. Beim Bessunger-, Jüdischen und Alten Friedhof muss der Waldfried-
hof und beim Friedhof in Wixhausen der Friedhof Arheilgen als Zwischenlager angefahren werden.  
 
Weiterhin wird der Lkw zum Transport von Materialien, die innerhalb der Friedhöfe verwendet wer-
den, eingesetzt. Auf Grund der engen Wege in den historischen Friedhofsanlagen ist ein kompakt 
gebautes Fahrzeug erforderlich, das durch den Greiferaufbau eine relativ hohe Nutzlast benötigt. 
Bei Ausfall des Fahrzeuges ist ein ordnungsgemäßer Abtransport von Abfällen nicht mehr zu ge-
währleisten.  
 
Der EAD hat den vorhandenen Lkw im Mai 2008 begutachtet und hat eine Ersatzbeschaffung emp-
fohlen (siehe Anlage).  
 
Die Ersatzbeschaffung des Fahrzeuges ist zur Aufrechterhaltung des Bestattungsbetriebes auf den 
Friedhöfen zwingend erforderlich. Die Kostenschätzung für einen Lkw mit Greiferaufbau zwischen 
Führerhaus und Pritsche einschließlich Beschaffungsaufwand des EAD belaufen sich auf 
150.000,00 Euro.  
 
Ersatzbeschaffung für das Transportfahrzeug „Platten P4“ DA-2325 Friedhof Eberstadt  
Der „Platten P4“ ist ein Schmalspur Lkw, der innerhalb des Friedhofes für Transporte aller Art ein-
gesetzt wird. Durch die Hundelenkung besteht die Möglichkeit, die alten (historischen) schmalen 
Wege bei Grabaushub usw. zu befahren. Im Juni 2008 wurde durch den EAD nach der Ursache von 
Geräuschen gesucht. Es wurde empfohlen, eine neue Hinterachse zu beschaffen. Im März 2009 
wurden dann Geräusche im Antrieb festgestellt. Der Platten P 4 ist Baujahr 1995, und hat 4.643 
Betriebsstunden. Das entspricht einer normalen Fahrleistung von 372.000 km.  
 
Die Werkstatt des EAD hat in dem noch vorhandenen Ersatzteillager für die Reparatur des  „Platten 
P 4“ nachgefragt. Da die Firma seit ca. 10 Jahren nicht mehr besteht, ist nur noch ein geringer Be-
stand an Ersatzteilen vorhanden. Die Firma hat früher den größten Teil ihrer Bauteile selbst gebaut, 
so dass auch keine Ersatzteile anderer Hersteller zu verwenden sind.  
 
Die Beschaffung eines vergleichbaren Fahrzeuges ist dringend erforderlich. Die Kosten werden auf 
rund 80.000,00 Euro geschätzt.  
 
Ersatzbeschaffung Rasentraktor Friedhof Eberstadt  
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Das vorhandene Sologerät ist ein einfacher Aufsitzsichelmäher, Baujahr 2000. Das Gerät ist für die 
Größe der Fläche des Friedhofes überfordert und für die waldartigen Strukturen dieses Friedhofes 
ungeeignet. Dies führt zu laufend notwendigen Instandsetzungen, die einen häufigen Werkstattauf-
enthalt zu Folge haben.  
 
Für die Aufrechterhaltung des Friedhofsbetriebes ist es erforderlich, einen leistungsfähigen Mäher 
mit dem Zusatz eines Schlegelmähwerkes zu beschaffen, der auch zur Aufnahme von Laub (mit 
Kiefernzweigen) geeignet ist. Die Kosten für einen Aufsitzmäher werden auf ca. 31.000,00 Euro 
geschätzt. 
 
Zusammenstellung Ersatzbeschaffung Nutzfahrzeuge Friedhöfe 
Ersatzbeschaffung Lkw mit Greifer      150.000,00 Euro  
Ersatzbeschaffung Schmalspur Transportfahrzeug        80.000,00 Euro  
Ersatzbeschaffung Aufsitzmäher        31.000,00 Euro  
          261.000,00 Euro  
 
Erwerb Betriebsausstattung Friedhöfe 
Kostenstelle 067-110-0010 
Für die Betriebsausstattung auf den Friedhöfen (Gefahrgutcontainer, motorbetriebenes Kleinwerk-
zeug, Rasenmäher, Orgel Friedhof Arheilgen, etc.) sind Mittel in Höhe von  
42.100,00 Euro erforderlich. 
 
Gesamtbedarf 
Nutzfahrzeuge   261.000,00 Euro 
Betriebsausstattung    42.100,00 Euro 
Summe   303.100,00 Euro 
 
Der Investitionsbedarf des Amtes wird finanziert aus Haushaltsausgaberesten 2008 bei der Kosten-
stelle 067-010-1100 mit der Investitionsnummer 08067-4006 „Grünanlagenumgestaltung/Offenlage 
Darmbach“. 
 
Hiervon werden 261.000 Euro zur Investitionsnummer 08067-7002 (Erwerb Fahrzeuge Friedhöfe) 
und 42.100 Euro zur Investitionsnummer 08067-0002 (Erwerb Betriebsausstattung Friedhöfe) verla-
gert. 
 
 
Aufgestellt:  
Darmstadt, 16.09.2009  
67-0 F/la Tel. 2900 
 
 
Dezernat II      Dezernat III  
 
 
 
Wolfgang Glenz     Klaus Feuchtinger  
Bürgermeister     Stadtrat  


